
 
 
 
 
 

 
 

  
 

 _______________________________________________________________________________________________________________________ 
 

An den Stadtpräsidenten               Ratzeburg, den 4. Juni 2025 
Andreas von Gropper  
 
An den Bürgermeister   
Eckhard Graf 
 
 
Kleine Anfrage der CDU-Fraktion zur Sitzung der Stadtvertretung am 16. Juni 2025 
 

Gemäß § 13 der Geschäftsordnung der Stadtvertretung der Stadt Ratzeburg i.V.m. § 36 Abs. 2 GO 
SH stellt die CDU-Fraktion folgende Anfragen an den Bürgermeister: 
 
Vorbemerkung 1 
Am diesjährigen langen Osterwochenende, wahrscheinlich in der Nacht vom 21. auf den 22. April 
2025, wurde auf der Nordost- und der Südostseite des Marktplatzes das im Verband verlegte Pflaster 
des Marktplatzes durch Entnahme von jeweils etwa acht Steinen geöffnet, die darunter liegende Trag-
schicht entfernt und durch Erdreich ersetzt und es wurden in die durch diese Beschädigung entstan-
denen Löcher zwei Baumsetzlinge gepflanzt. Der stellvertretende Bürgermeister Jürgen Hentschel 
stellte am 22. April 2025 bei Facebook ein entsprechendes Foto von einem der Setzlinge online und 
kommentierte den Vorgang mit den Worten: „Dieser von unbekannten `gepflanzte´ Baum auf dem 
Ratzeburger Marktplatz zeigt den großen Wunsch vieler Ratzeburger nach Veränderung. Wie der 
derzeitige Sachstand zur Begrünung des Marktplatzes mit Bäumen ist, können sie auf der Seite der 
Freie Ratzeburger Wählergemeinschaft – FRW – nachlesen“ (vgl. Anlage 1). 
 

1. Ist es zutreffend, dass Jürgen Hentschel zum benannten Zeitraum, also insbesondere in der 
17. Kalenderwoche, aufgrund der urlaubsbedingten Abwesenheit des Bürgermeisters Eckhard 
Graf die Amtsgeschäfte des Bürgermeisters wahrzunehmen hatte? 

2. Wie hat Bürgermeister Eckhard Graf von dieser Beschädigung städtischen Eigentums erfah-
ren?  

3. Da der Vorgang zumindest den Anfangsverdacht einer Sachbeschädigung (§ 303 StGB) bzw. 
einer gemeinschädlichen Sachbeschädigung (§ 304 StGB) nahelegt: Wer hat auf wessen Ver-
anlassung Strafanzeige erstattet und ggf. Strafantrag (§ 303c StGB) gestellt? 

4. Wie bewertet der Bürgermeister die öffentliche Darstellung dieses Vorgangs durch seinen 
Stellvertreter? 

 
 
Vorbemerkung 2 
Am Donnerstag, den 29. Mai 2025 (Christi Himmelfahrt/Vatertag) wurde auf dem Ratzeburger 
Marktplatz wie schon in 2024 der sog „Inselsommer“ (auch: „Marktplatz-Beach“) eröffnet, also die 
mit Strandkörben und Sand entsprechend hergerichtete strandartige Fläche auf dem Marktplatz. 
Hierzu postete Jürgen Hentschel am 29. Mai auf Facebook ein Foto mit dem Kommentar: „Heute ab 
15 Uhr wird der `Sommer auf der Insel´ am Marktplatz-Beach (inoffiziell) eröffnet. Die FRW lädt ein 
und freut sich auf zahlreiche Gäste!“ (vgl. Anlage 2). Da das Aussprechen von Einladungen übli-
cherweise Sache des Veranstalters ist, stellen sich folgende Fragen: 
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1. Wer ist als Veranstalter für die entsprechende strandartige Gestaltung des Marktplatzes (sog. 
„Inselsommer“) verantwortlich? 

2. Wer trägt (neben einigen Sponsoren) die Kosten der Maßnahme, die sich nach Kenntnis des 
Unterzeichners auf ca. 5.000,- Euro belaufen dürften? 

3. Ist es zutreffend, dass eine entsprechende Beschlussfassung zur Durchführung des „Inselsom-
mers“ 2025 im Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Stadtmarketing einstimmig, also 
von allen politischen Parteien und Wählervereinigungen, beschlossen wurde? 

 

 
 
Für die CDU-Fraktion 

 
Prof. Dr. Ralf Röger  
Fraktionsvorsitzender 
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Anlage 1 

 
 
 
 
 
 
 
  



 4
Anlage 2 
 

 


